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DITIB-Gemeinden: 12

IBMUS-Gemeinden: 4

IFB-Gemeinden: 12

VIKZ-Gemeinden: 9

Gemeinden ohne 
Verbandszugehörigkeit: 46

 
 DITIB     Türkisch Islamische Union der
              Anstalt für Religion
 IFB        Islamische Förderation Berlin
 IBMUS   Initiative Berliner Muslime
 VIKZ      Verein Islamischer 
              Kulturzentren

 
Graphik 1: Verbandszugehörigkeit auf Landesebene 
In der Statistik sind die 76 Moscheen, 4 islamischen Gebetsräume und das Cem evi  sowie 2 Moscheevereine 
ohne Räumlichkeiten Berlins erfasst. 
 

DITIB-Gemeinden: 12

Gemeinden in der AABF: 1

Gemeinden in der ADÜTF: 2

Gemeinden der Jama'at un-
Nur: 1

AMJ-Gemeinde: 1

Gemeinden im IR: 12

Gemeinden im IR / IRAB: 4 Gemeinden in ZMD / VIGB: 1

VIKZ-Gemeinden: 9

Gemeinden ohne 
Verbandszugehörigkeit: 40

 AABF     Föderation der
              Alevitengemeinden in 
              Deutschland
 ADÜTF  Türkisch-demokratische 
              Idealistenvereine in Europa
 AMJ      Ahmadiya Muslim Jamaat
              Deutschland 
 DITIB     Türkisch Islamische Union der
              Anstalt für Religion
 IR          Islamrat für die         
              Bundesrepublik Deutschland
 IRAB     Islamischer Rat der Ahlul Beyt
 VIGB     Vereinigung Islamischer
              Gemeinden der Bosniaken in  
              Deutschland
 VIKZ      Verein Islamischer 
              Kulturzentren
 ZMD      Zentralrat der Muslime in
              Deutschland

Graphik 2 Verbandszugehörigkeit auf Bundesebene 
In der Statistik sind die 76 Moscheen, 4 islamischen Gebetsräume und das Cemevi  sowie 2 Moscheevereine 
ohne Räumlichkeiten Berlins erfasst. 
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Graphik 3: Alter und Gründungsjahr der Moscheen und Gebetsräume 
Grundlage der Graphik sind die Daten von 70 Vereinen 
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Graphik 4: Größe der Gebetsräume in Schematischer Darstellung 
Grundlage der Statistik sind die eigenen Angaben von 42 Vereinen 
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Graphik 4: Verteilung der Gebetsräume auf die Berliner Stadtteile 
In der Statistik sind die 76 Moscheen, 4 islamischen Gebetsräume und das Cem evi sowie 2 Moscheevereine 
ohne Räumlichkeiten Berlins erfasst. 
 


